
Wir bedanken uns für die Unterstützung bei

Entwicklungspsychologische
Beratung für Eltern
mit Säuglingen und Kleinkindern

Anfahrt Bergstraße 224Der Sozialdienst katholischer Frauen e.V. (SkF) 
Bochum 
ist ein Frauen- und Fachverband der sozialen Arbeit 
in der Kirche und setzt sich seit über 100 Jahren für 
Frauen, Kinder, Jugendliche und Familien in belasteten 
und schwierigen Lebenssituationen ein. Der Verein ist 
Fachverband der Kinder- und Jugendhilfe, der Gefähr-
detenhilfe und der Hilfe für Frauen und Familien in Not 
und bietet mit seinen unterschiedlichen Mitarbeite-
rinnen Beratung, Unterstützung und Hilfe unter einem 
Dach an.

Der SkF Bochum 
	 führt als anerkannter Betreuungsverein rechtliche 	
	 Betreuungen
	 vermittelt als anerkannte Adoptionsvermittlungs-	
	 stelle Kinder in Adoptivfamilienen, schult Bewerber-	
	 paare und unterstützt Adoptiv- und Pflegefamilien	
	 berät und unterstützt als Schwangerschaftsbera-	
	 tungsstelle schwangere Frauen, Mütter und Familien	
	 bietet in der Kath. Hochschulgemeinde soziale Bera-	
	 tung für Studierende an
	 führt Vormundschaften- und Pflegschaften für Min-	
	 derjährige
	 wirbt, vermittelt und qualifiziert Tagesmütter
	 ist im Rahmen der Allgemeinen Sozialberatung 	
	 Anlaufstelle für Menschen mit unterschiedlichsten
	 Problemen
	 führt Verfahrenspflegschaften für Minderjährige	
	 betreibt in Kooperation mit der Universitätsklinik 	
	 St. Josef Hospital in Bochum das Babyfenster 
	 „Sonnenblume“
	 und bietet als neues Tätigkeitsfeld Eltern mit Säug-	
	 lingen und Kleinkindern die Entwicklungspsycholo-	
	 gische Beratung an.

Sozialdienst 
katholischer Frauen e.V. Bochum
Bergstr. 224 . 44807 Bochum
Tel.: 0234 95501-0 . Fax: 0234 596098
info@skf-bochum.de
www.skf-bochum.de
Bürozeiten:
Mo-Do	 8.00-15.30 Uhr
Fr	 8.00-13.00 Uhr
Der Weg mit dem Bus:
Buslinien 336 - 353 - 354 Richtung Bo-Grumme
Haltestelle Vierhausstraße

      sehen ...
... verstehen
         ... handeln

Da sein, 
für einen guten Start!
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unser Spendenkonto

Sparkasse Bochum
Kontonummer: 30 300 362 und BLZ 430 500 01



sehen ... verstehen ... handeln

Frühe Hilfe – zum Wohle Ihres Kindes Sie sind Mutter, Vater oder berufl iche Bezugsperson 
eines Säuglings oder Kleinkindes, der/das 

häufi g weint, wenig oder nur mit Mühe isst und trinkt

schlecht einschlafen will oder kann

mit besonderen Belastungen zur Welt gekommen ist

sich in einer Familie mit einer besonderen Belastungs-
situation befi ndet

ängstlich ist

Sie fühlen sich als Eltern/Bezugsperson 

bei Erziehungs- und Entwicklungsfragen unsicher

sind besorgt

erschöpft oder vom Verhalten Ihres Säuglings/Kleinkindes 
irritiert

Entwicklungspsychologische Beratung für Eltern mit Säug-
lingen und Kleinkindern (EPB) dient dem entwicklungsför-
dernden Aufbau und der Stärkung der Beziehung zwischen 
den Eltern (Pfl egeeltern, Erziehern, Tagespfl egepersonen, 
päd. Fachkräften u.a.) und dem Säugling bzw. Kleinkind.

Wir helfen Ihnen im persönlichen Kontakt
 durch Informationen zu Entwicklungsfragen
 die kindlichen Signale zu erkennen und zu verstehen
 das gegenseitige Aufeinandereingehen zu fördern
 als Eltern zu neuer Kraft zu gelangen
 das Zusammenleben in der Familie zu stabilisieren
 Ihre eigenen Fähigkeiten zu erkennen und zu nutzen

Das Motto Sehen – Verstehen – Handeln
erleichtert Ihnen das Verständnis der Inhalte und Schrit-
te von entwicklungspsychologischer Beratung:

Sehen
Säuglinge zeigen häufi g Verhaltensweisen, die Eltern/
Bezugspersonen verunsichern können.

Verstehen
Säuglinge/Kleinkinder sprechen nicht in der geläufi gen 
Sprache und ihre „Körpersprache“ ist nicht immer leicht 
zu verstehen. Eltern/Bezugspersonen lernen, diese Kör-
persprache zu verstehen und zu übersetzen. Was fehlt 
meinem Kind? Was braucht es? Was ist zu viel? Um das 
herauszufi nden, arbeitet die entwicklungspsycholo-
gische Beratung mit Videoaufnahmen einer alltäglichen 
Situation, wie z.B. Wickeln, Füttern oder Spielen. Mit 
Hilfe der Videoaufnahme lässt sich genau beobachten, 
wie das Kind seine Bedürfnisse mitteilt und kindliche 
Signale lassen sich entschlüsseln.

Handeln
Die elterlichen Reaktionen lassen sich auf die Signale 
des Kindes abstimmen und dadurch werden Handlungs-
strategien erarbeitet, die eine positive Eltern-Kind-Be-
ziehung begünstigen.


